
Reformierte
Das Schaf gehört zu unserem Stadtteil. Freundlich interes-
siert, mit einem Lächeln auf den Lippen, offene Augen und 
Ohren und in ein dickes Fell gehüllt. Winterfest das ganze 
Jahr über. Man mag sich wiedererkennen in diesem Gesicht, in 
so freundlicher Schafsnasigkeit. Nicht auf der grünen Wiese, 
sondern auf grauen Pflastersteinen steht es, wie wir. Und 
eigentlich scheint es aus der Eingangstür zur Nachbarschafts-
hilfe herauszukommen, die von der AWO unterhalten wird. 
Arbeiterwohlfahrt, Frankfurter Strasse 18. Durch ebenerdige 
Fenster kann man sehen, was gerade in den Räumen der Be-
gegnungsstätte los ist. Wohlfahrt, ein schönes Wort.

Das Schaf ist Teil eines keramischen Kunstwerks, das mit 
vielen phantasievollen Figuren die Fassade eines seinerzeit 

sicher hochmodernen Betonbaus schmückt. Kunst am Bau, 
jetzt schon älter und mit Straßenstaub überzogen. Alles hat 
etwas Sanftmütiges, Humorvolles und Versöhnliches. Nir-
gends glatte Perfektion, und ein bisschen absurd ist es auch. 
Eine kleine Inschrift gibt Aufschluss: Geschaffen sind die Fi-
guren im Jahr 1979 von Arnold Hertel, einem Bildhauer, der 
noch immer in der Region lebt.
1979, das war das Jahr der großen Friedensdemonstrationen 
in der Bundesrepublik, wo Hunderttausende gegen die Auf-
rüstung auf die Straße gingen. Irgendwie spiegelt das Werk 
auch etwas vom Geist dieser Bewegung. 

Der Zugang zur AWO ist barrierefrei. Drinnen sitzt gerade eine 
junge Frau am Schreibtisch, das Telefon in der Hand. Als ich 
eintrete und ihr einen Moment zuhöre, kann ich kaum glau-
ben, wie sie geduldig und vergnügt mit jemandem spricht, der 
offenbar schon mehrfach die gleichen Fragen gestellt hat. Und 
es gibt mir ein Gefühl von Sicherheit, die junge Frau so bei 
ihrer Arbeit zu sehen.

Schafe können sicher weiden, wo ein guter Hirte wacht,  heißt 
es in einer Kantate von Johann Sebastian Bach. (BWV 208) 
Eine Melodie, als hätte die Sehnsucht nach Sicherheit und 
Frieden eine Stimme erhalten. Die Musik erschafft einen mu-
sikalischen Trostraum und ein wenig Ruhe für unsere Seelen. 
Und irgendwie passt sie für meine Ohren zum Klinkerbau der 
AWO, zu dieser Hirtenstation mitten im westlichen Ringgebiet. 

Dass die Arie im Folgenden auch eine politische Richtung 
einschlägt, war mir bisher entgangen: Wo Regenten wohl re-
gieren, kann man Ruh und Frieden spüren, und was Länder 
glücklich macht. Davon ist in der Welt gerade wenig zu spü-
ren. Wir leben in unsicheren Zeiten. Wir sehnen uns nach 
Frieden zwischen den Völkern und Religionen. Wir brauchen 
aber auch einen gerechten sozialen Frieden vor Ort.

Schafe und Hirten werden uns in der Weihnachtsgeschichte 
wieder begegnen. Sie kommen und hören die Botschaft der 
Engel zuerst. Fürchtet euch nicht! Schafe können sicher wei-
den. Das ist zu Weihnachten mein größter Wunsch. 

Die AWO gehört übrigens, wie auch Caritas und Diakonie, 
zur freien Wohlfahrtpflege und hat als gemeinnütziger Träger 
nicht das Ziel, Gewinne zu erwirtschaften. Im Leitbild heißt 
es: Wir fragen nicht nach Religion, Nationalität, Herkunft oder 
Geschlecht. Wir helfen. Wir erheben unsere Stimme für alle, 
die keine Lobby haben.

Sabine Ahrens

Schafe können sicher weiden
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Dezember 2023
–

Februar 2024



Weltgebetstag der 
Frauen 2024 aus 
Palästina
Begangen wird der Weltgebetstag 
weltweit am Freitag, den 1. März. 
Frauen aus christlichen Gemeinden 
Palästinas haben ihn vorbereitet.
Der Weltgebetstags-Gottesdienst, an 
dessen Gestaltung wir beteiligt sind, 
findet in diesem Jahr in der katho-
lischen Kirchengemeinde St. Christ-
opherus in Rühme statt (Hesterkamp). 
Die genaue Uhrzeit steht noch nicht 
fest.

Informationen:
Presbyterin Wiebke Bock

Tel: 0531 295 91255
wiebke@nikolai-bock.de

Die Gottesdienstordnungen für den ersten Freitag im 
März haben lange Entstehungsgeschichten. In Deutsch-
land ist diese mit der Veröffentlichung der Liturgie im 
September des Vorjahres abgeschlossen. Die Texte, Lieder 
und Gebete spiegeln den Alltag, die Leiden und die Hoff-
nungen der Christinnen wider, die sie entwickelt haben, 
um sie mit anderen weltweit zu teilen. 
Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 2024 
ist vor dem 7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der 
Hamas und der sich daraus entwickelnden kriegerischen 
Auseinandersetzungen entstanden. Sie kann keine aktu-
ellen Bezüge enthalten; auch wenn alle diejenigen, die 
mit den palästinensischen Schwestern die Friedenssehn-
sucht teilen, diese für ihr Mitgehen und Mitbeten benöti-
gen. So werden mögliche Ergänzungen und Bausteine für 
die Gottesdienstordnung vom WGT-Komitee aus Palästi-
na und von uns voraussichtlich bis zum Jahresende zur 
Verfügung gestellt.
Die biblischen Texte in der Gottesdienstordnung, beson-
ders Psalm 85 und Eph 4,1–7 können in der aktuellen 
Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frie-
den und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte 
gebetet werden. Die Geschichten der drei Frauen in der 
Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Lei-
den und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind 
Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie Menschen aus 
ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden 
zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lie-

der und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerech-
tigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 
Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, 
Hamas, Israel und Palästina Themen der Nachrichten. 
Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist leider nicht 
absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es zu-
mindest eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg ge-
funden für eine sichere und gerechte Lebensmöglichkeit 
der Menschen in Israel und Palästina? Kann der Gewalt, 
die nie eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, ein Ende 
gemacht werden?
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den 
Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan wird.
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg mit anderen Christ*in-
nen zusammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Pa-
lästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu 
hören und sie zu teilen.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 
in dieser bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten 
durch das Band des Friedens, Verständigung, Versöhnung 
und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Paläs-
tina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. 

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V., 
Stein 21.10.2023

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“
Zum Weltgebetstag der Frauen 2024 aus Palästina

Evangelische Kirche lebt davon, 
dass Menschen Verantwortung 
übernehmen und ihre Kirche mit-
gestalten. Mit ihrem Sachverstand, 
ihrer Persönlichkeit und ihrem 
Glauben. Die Mitglieder des Presby-
teriums tragen die Verantwortung 
für die Gemeinde.

Wahltermin ist Sonntag,
der 10. März 2024
Zur Wahl wird ein Extrablatt er-
scheinen, in welchem sich die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
vorstellen und Sie die nötigen In-
formationen erhalten.

Es ist wichtig, dass die Leitung der 
Gemeinde von Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen gemeinsam getra-
gen wird.
In der Gemeindeleitung mitzu-
wirken, bedeutet auch mitzuge-

stalten. So können Sie Ihre Gaben 
und Möglichkeiten einbringen und 
haben Raum auch für Ungewöhn-
liches.

Die ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Gemeindeleitung ist immer Team-
work. Es geht darum die Aufgaben 
mit Freude und Verantwortung an-
zugehen.

Wenn Sie Interesse haben im Presby-
terium Ihre Gemeinde zu unterstüt-
zen und in die Zukunft zu begleiten, 
dann würden wir uns freuen, wenn 
Sie sich zur Wahl stellen.

Bitte melden Sie sich bis spätestens
10. Februar bei einer / einem Pres-
byter*in oder beim Pastor.

Ihr Pastor Holger Lübs
Vorsitzender des Presbyteriums



www.braunschweig.reformiert.de

Mühlenkirche
 2.12. 15-17 Uhr Kinderadvent
 3.12. 18 Uhr  Musikalische Abendkirche 

zum 1. Advent
(Pastor Lübs und P. Stoppok 
mit Stadtmusikanten)

 9.12. 10-15 Uhr Konferzeit
 10.12. 18 Uhr  Musikalische Abendkirche 

zum 2. Advent
(Pastor Lübs und P. Stoppok 
mit Mühlenchor)

 10.12. 10 Uhr Sticktreff
 13.12. 19.30 Uhr Mühlenchor
 17.12. 18 Uhr  Musikalische Abendkirche 

zum 2. Advent
(Pastor i.R. Klaus Kuhlmann  
und K. Wenzig)

 20.12. 19.30 Uhr Mühlenchor
 24.12. 15 Uhr  Familiengottesdienst am 

Heiligen Abend
(Diakonin Stamer und 
K.Wenzig)

 24.12. 18 Uhr  Gottesdienst am Heiligen 
Abend (Pastor Lübs)

 1.1. 18 Uhr  Abendkirche zu Neujahr
(Pastorin Ahrens)

 6.1. 9 Uhr Mühlenfrühstück
 7.1. 18 Uhr  Abendkirche (Pastor Lübs)
 8.1. 10 Uhr Sticktreff
 17.1. 19.30 Uhr  Mühlenchor
 21.1. 15-17.30 Uhr Neujahrsempfang für Kinder
   und Jugendliche
 25.1. 15.30 Uhr Mühlenrunde
 3.2. 9 Uhr Mühlenfrühstück
 4.2. 18 Uhr  Abendkirche (Pastor Lübs)
 7.2. 19.30 Uhr  Mühlenchor
 10.2. 10-15 Uhr Konferzeit
 12.2. 10 Uhr Sticktreff
 21.2. 19.30 Uhr  Mühlenchor
 22.2. 15.30 Uhr Mühlenrunde
 2.3. 9 Uhr Mühlenfrühstück
 3.3. 18 Uhr  Abendkirche (Pastor Lübs)
 6.3. 19.30 Uhr  Mühlenchor

Gemeindehaus 
am Wendentorwall
 3.12. 10 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent 

mit Abendmahl (Pastor Lübs)
 4.12. 18 Uhr Presbyteriumssitzung
 7.12. 16 Uhr  Ecclesia und Synagoga,

AK
 10.12. 10 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent

(Predigerin im Ehrenamt
Renate Singer)

 13.12. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis
 13.12. 18 Uhr Männergruppe
16.12.  17 Uhr Kleines Adventskonzert
   Louis Sphor mit dem   
   Jugend-Sinfonie Orchester
 17.12. 10 Uhr  Gottesdienst zum 3. Advent

(Pastor i.R. Klaus Kuhlmann)
 17.12. 16 Uhr  Klassik Konzert Josef Ziga & 

Friends
 24.12. 16 Uhr  Gottesdienst zum Heiligen 

Abend (Presbyterin und 
Diakonin Karin Meixner)

 24.12. 18 Uhr  Gottesdienst zum Heiligen 
Abend (Pastor Lübs)

 25.12. 10 Uhr  Gottesdienst zum Ersten 
Weihnachtstag
(Pastor Lübs)

 27.12. 19.30 Uhr Friedensbündnis
 31.12. 17 Uhr Gottesdienst  Altjahresabend
   (Pastorin Ahrens)
 4.1. 16 Uhr  Ecclesia und Synagoga, 

AK Christen und Juden
 7.1. 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

(Pastorin Ahrens)
 10.1. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis
 10.1. 18 Uhr Männergruppe
 14.1. 10 Uhr  Gottesdienst zur Jahreslosung 

(Predigerin im Ehrenamt Re-
nate Singer)

 21.1. 10 Uhr  Gottesdienst (Pastor Lübs)
 24.1. 19.30 Uhr Friedensbündnis
 28.1. 10 Uhr  Gottesdienst mit Verabschie-

dung von Pastorin Ahrens
(Pastor Lübs und Präses Buit-
kamp)

 1.2. 16 Uhr  Ecclesia und Synagoga, 
AK Christen und Juden

 4.2. 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
(Pastor Lübs)

 4.2. 17 Uhr Das Leben tragen - eine Duo-
   Lesung, mit Friederike Kohn
   und Bert Strebe
 11.2. 10 Uhr  Gottesdienst

(Pastorin i.R. Ahrens)
 14.2. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis
 14.2. 18 Uhr Männergruppe
 18.2. 10 Uhr  Gottesdienst (Pastor Lübs)
 25.2. 10 Uhr  Gottesdienst

(Pastorin i.R. Ahrens)
 28.2. 19.30 Uhr Friedensbündnis
 3.3. 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

(Pastor Lübs)
 7.3. 16 Uhr  Ecclesia und Synagoga, 

AK Christen und Juden

Offene Kirche
Öffnungszeiten 
Bartholomäuskirche: 
Aus energetischen Gründen und wegen
der geplanten Dachsanierung bleibt die
Bartholomäuskirche bis zum Frühjahr 
geschlossen.

Wiederkehrende Termine:
Amnesty International: den ersten und 
dritten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus am Wendentorwall

Bitte notieren: 
Alle Gottesdienste, außer die für die Mühlenkirche geplanten, finden aus energietechnischen Gründen im
Gemeindehaus im Gemeindesaal, Wendentorwall 20, statt.

Neubesetzung einer Pfarrstelle
Wir können die neugebildete Pfarrs-
telle für die Region Braunschweig / 
Wolfsburg mit einem Stellenum-
fang von 100% zum 1.Februar 2024 
neu besetzen.
Im nächsten Amtsblatt unserer 
Landeskirche wird der Ausschrei-
bungstext veröffentlicht.
Außerdem wird der Ausschreibung-
stext auf den Homepages der Ge-
meinden, der Landeskirche und der 
EKD nachzulesen sein.



Herausgeber und Verleger
Evangelisch-reformierte Gemeinde

www.braunschweig.reformiert.de

Kirchen
Bartholomäuskirche, Schützenstraße 5 a
Mühlenkirche, Pfälzerstraße 39

Gemeindehaus und Büro
38100 Braunschweig, Wendentorwall 20
Gemeindesekretärin Sandra Stövesandt

 05 31-4 54 36
E-Mail: braunschweig@reformiert.de
Bürozeiten: Mo. und Do. 10 – 12 Uhr

Pastor Holger Lübs
Braunschweig, Wendentorwall 20, 

 Mobil 01 76 80 04 39 56
E-Mail: holger.luebs@reformiert.de

Pastorin Sabine Ahrens
Braunschweig, Wendentorwall 20, 

 Mobil 01 78 6 72 49 97
E-Mail: sabine.ahrens@reformiert.de

Diakonin Susanne Stamer
Braunschweig, Wendentorwall 20,
  05 31-4 73 89 11
E-Mail: susanne.stamer@reformiert.de

Küsterin Bartholomäuskirche Christel Hirsch
 05 31-2 14 73 65

E-Mail: christel.hirsch0@gmail.com

Küsterin Mühlenkirche Kerstin Plünnecke
 05 31-2 39 54 88

E-Mail: kerstin.pluennecke@gmail.com

Ev.-ref. Gemeinde Braunschweig
Postbank Hannover 
IBAN: DE25 2501 0030 0021 3733 06
BIC: PBNKDEFF

Presbyterium
Pastorin Sabine Ahrens
Wiebke Bock
Ulrike Carbonnier
Dr. Ilse Paula Dolinschek
Klaus Koch
Pastor Holger Lübs (Vorsitzender)
Karin Meixner
Andreas Nebeck
Gabriele Schulz (Predigerin im Ehrenamt)
Renate Singer (Predigerin im Ehrenamt)
Susanne Stamer (Diakonin, ohne Stimmrecht)

Erscheinungsweise: alle 3 Monate

Gestaltung
Steffen und Bach GmbH
www.steffenundbach.de

Satz und Druck
Print Service Wehmeyer GmbH
38108 Braunschweig
Telefon 05 31-2 61 28-0
info@print-service-bs.de
www.print-service-bs.de

Wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge:  0800 - 111 0 111

Diakoniestation 
Schwarzer Berg:  05 31-2 38 66-1

Nachbarschaftshilfe 
Braunschweig-Nord e.V.:  0 53 07-27 64

21. Januar, 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Mühlenkirche
Zu unserem Neujahrsempfang mit Rückblick auf die Kinderfreizeit 2023 
laden wir insbesondere alle Kinder und ihre Familien ein, die im vergange-
nen Herbst mit uns im Schloss Baum waren. Wir schauen uns Fotos und den 
Film an, schwelgen in Erinnerungen, spielen Lieblingsspiele, singen Lieb-
lingslieder und freuen uns gemeinsam aufs nächste Mal. Herzliche Einladung 
auch an alle weiteren Interessierten!
Wir bitten um Anmeldung bei Lea Djürken: lea.djuerken@reformiert.de
Im Anschluss stimmen sich die Teamer:innen bei einem gemeinsamen Abend-
essen aufs neue Jahr ein.

Neujahrsempfang der Kinder- und Jugendarbeit

Er findet am 7. Januar 2024 in der Re-
formierten Gemeinde in Hannover, 
Lavesallee 4 statt.
Um Maria aus Magdala geht es im Got-
tesdienst und nach einem gemeinsamen 
Mittagessen auch in den einzelnen Ar-
beitsgruppen.
Der Gottesdienst beginnt voraussicht-
lich um 11 Uhr.

Wir, die Frauen AG, freuen uns auf einen 
interessanten und abwechslungsreichen 
Tag.

Rückfragen und Anmeldung:
Wiebke Bock,
Tel: 0531 295 91255
wiebke@nikolai-bock.de

Frauensonntag des Synodalverbandes
in Hannover

Kinderadvent in 
der Mühlenkirche
Samstag, 2. Dezember,
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Herzliche Einladung zum Kinder-
advent in der Mühlenkirche! Mit 
Basteln, Singen und Spielen 
läuten wir die Adventszeit ein. 
Was hat Advent mit einem Kak-
tus und mit einem Kieselstein zu 
tun? Ihr erfahrt es beim:
Kinderadvent in der Mühlenkir-
che für Kinder von 6-11 Jahren
Wir freuen uns auf dich!
Bitte um Anmeldung im Ge-
meindebüro, braunschweig@re-
formiert.de

Diakonin Susanne Stamer und 
Team
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Gemeindechronik 
Es wurden bestattet
Heinz Quick 88 Jahre
Lukas de Vries 87 Jahre
Karin Schmidt,
geb. Kleim     88 Jahre
Hannelore Maul,
geb. Ding     87 Jahre

Es wurden getauft
Felix und Lukas Roth
Eltern: Sascha und Charlotte Roth
Clara Anna Plagge
Eltern: Christoph Hötz und
Mareike Plagge

Es wurden getraut
Timo Pape, geb. Grunicke und Ulrike 
Pape
Nico und Andrea Brand, geb. Matzke
Sven und Claudia Lohmann, geb. 
Budde

Hinweis:
Die Kasualien sind nur in der gedruckten Ausgabe 

des Gemeindeblattes enthalten.
In der Internet-Ausgabe werden aus datenschutz-

rechtlichen Gründen keine Kasualien veröffentlicht.



Du bist ein Gott, der mich sieht! (1.Mose 16,13)
Gottesdienst zur Jahreslosung 2024
Sonntag, den 14. Januar um 10 Uhr
Gemeindehaus, Wendentorwall 20
Predigerin im Ehrenamt Renate Singer

Gottesdienst in Wolfsburg
Zur Verabschiedung von
Pastor Helmuth Bruns in den Ruhestand
Samstag, den 20. Januar um 15 Uhr
Evangelisch - reformierte Kirche Wolfsburg,
Sauerbruchstraße 10.
Nach dem Gottesdienst lädt die Gemeinde zu einem Emp-
fang ein.

Gottesdienst
zur Verabschiedung von
Pastorin Ahrens in den Ruhestand
Sonntag, den 28. Januar um 10 Uhr
Gemeindehaus, Wendentorwall 20,
Präses Heiko Buitkamp, Pastor Lübs
An diesem Sonntag wird Sabine 
Ahrens mit einem Gottesdienst in 
den Ruhestand verabschiedet. An-
schließend laden wir Sie herzlich 
zu Mittagsimbiss und Umtrunk 
ein.
Da Pastorin Ahrens noch bis Os-
tern am Predigtdienst in der Ge-
meinde beteiligt sein wird, fällt 
diese Abschiedsfeier kleiner aus. Ein Fest soll im Frühjahr 
oder Sommer nachgeholt werden.

Holger Lübs, im Namen des Presbyteriums

Das Leben tragen – eine Duo-Lesung
Mit den Autoren Friederike Kohn und Bert Strebe
Sonntag, den 4. Februar um 17 Uhr,
Gemeindehaus, Wendentorwall 20
Friederike Kohn und Bert Strebe stellen sich und ihr Schrei-
ben abwechselnd in Lyrik, Kurzprosa und Geschichten vor. 
Ihre Texte, deren Bildwelten oft der Natur und dem Mär-
chen entlehnt sind, bleiben 
doch nah am Menschen 
und seiner niemals enden-
den Suche nach Sinn, Liebe 
und Hoffnung. Sie erzählen 
von den Wegen, die wir be-
schreiten dürfen oder müs-
sen, von den Wurzeln, die 
uns halten, aber auch fes-
seln können und von der 
Welt, die uns umgibt – mal als sinnlicher Garten, dann wie-
der als dunkler Wald, in dem wir uns verirren. Oder finden.
Friederike Kohn (*1976) lebt in Elbe (Wolfenbüttel), sie 
studierte Kreatives Schreiben in Hildesheim und arbeitet 
als Kulturwissenschaftlerin für Stiftungen.

Bert Strebe (*1958) lebt in 
Hannover und arbeitet für 
eine Tageszeitung, er schreibt 
und publiziert schon seit vie-
len Jahren. 
Friederike Kohn und Bert 
Strebe gehen nach der Le-
sung gerne in den Austausch 
mit den Besucherinnen und 
Besuchern.
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Klassik am Wendentorwall
Konzert mit Josef Ziga & Friends
Freitag 17. Dezember 16 Uhr
Gemeindehaus, Wendentorwall 20 

Gottesdienste zu Advent 
und Weihnachten
Im Gemeindehaus am Wendentorwall 20

Gottesdienst am 1. Advent
3. Dezember, 10 Uhr, mit Abendmahl
Pastor Lübs

Gottesdienst am 2. Advent
10. Dezember, 10 Uhr
Predigerin im Ehrenamt Renate Singer

Gottesdienst am 3. Advent
Sonntag, 17. Dezember, 10 Uhr
Pastor i.R. Klaus Kuhlmann

Gottesdienst am heiligen Abend
24. Dezember, 16 Uhr
Presbyterin und Diakonin Karin Meixner

24. Dezember, 18 Uhr
Pastor Lübs

Gottesdienst am Ersten Weihnachtstag
25. Dezember, 10 Uhr
Pastor Lübs

Gottesdienst zum Altjahrsabend
31. Dezember, 17 Uhr
Pastorin Ahrens

In der Mühlenkirche 
in Veltenhof

Musikalische Abendkirche zum 1. Advent
3. Dezember 18.00 Uhr
Pastor Lübs, Musik: Stadtmusikanten mit Peter Stoppok

Musikalische Abendkirche zum 2. Advent
10. Dezember 18.00 Uhr
Pastor Lübs, Musik: Mühlenchor mit Peter Stoppok

Musikalische Abendkirche zum 3. Advent
17. Dezember 18 Uhr
Pastor i.R. Klaus Kuhlmann; Musik: Karsten Wenzig

Familiengottesdienst am Heiligen Abend
24. Dezember, 15 Uhr
Pastor Lübs und Karsten Wenzig

Gottesdienst am heiligen Abend
24. Dezember, 18 Uhr
Diakonin Stamer und Karsten Wenzig

Abendkirche zum Neuen Jahr
1. Januar 2024, 18 Uhr
Pastorin Ahrens


